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Barntrup

„Der Mai ist gekommen, 
die Bäume schlagen aus. Da bleibe, wer 
Lust hat, mit Sorgen zu Haus.“
Nein, es ist noch nicht der Mai, der ge-
kommen ist, liebe Lesenden der Begeg-
nungen.
Es ist Mitte April, ich sitze in meinem 
„Hausbüro“ blicke über das bestellte 
Feld hinauf zu der kleinen Anhöhe in der 
Ferne und habe eben diese Gedanken 
im Kopf. Und die Melodie dazu.
Ein Blick zurück:
1842 erschien dieses Gedicht von Ema-
nuel Geibel in der Zeitschrift „Der Sa-
lon“, „Unterhaltungsblatt für Gebildete“. 
Und bald danach wurde es als Früh-
lings- und als Wanderlied gesungen 
und wahrscheinlich wurde es von vielen 
dann auch auswendig gelernt.
Ein Wanderlied also. Klingt in diesen 
Tagen eher komisch. Denn uns darf ja 
nicht der „der Sinn in die weite, weite 
Welt“ stehen. Also bleiben wir hier, zu 
Hause und lesen:
Lesen vielleicht die Bibel und stoßen 
beim Lesen vielleicht auf den Monats-
spruch:
Dient einander als gute Verwalter 
der vielfältigen Gnade Gottes, jeder 
mit der Gabe, die er empfangen hat!  
1.Petrus 4,10
So soll es also sein, jetzt im Mai und 
dann im Juni.
Mein erster Gedanke zu dem Wort vom 
Apostel Petrus: Manchmal muss jemand 
sagen, wo es lang geht. In welche Rich-
tung wir denken und vielleicht handeln 
müssten. 
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Andacht

Das ist in der Schule so. 
Das ist noch in vielen Familien so. 
Und auf dem Meer, auf dem Schiff ist 
das sowieso so.
Sagen, wo es lang geht. 
Sagen, was überhaupt noch geht.
Und da bin ich schon beim Thema. Seit 
vier Wochen haben wir auf die unter-
schiedlichsten Veranstaltungen im öf-
fentlichen Leben verzichten müssen.
Seit drei Wochen haben wir eine Kon-
taktsperre. Wir bleiben zu Hause und 
das ist nicht immer leicht. Gerade dann 
nicht, wenn Kinder im Haushalt sind. 
Oder wenn man alleinerziehend ist, oder 
wenn man pflegebedürftig ist. Von der 
Wirtschaft in unserem Land und weltweit 
ganz zu schweigen.
Gut, die ersten Tage waren vielleicht 
noch erträglich. Doch jetzt höre ich in so 
machen Gesprächen, die ich derzeit am 
Telefon führe, schön, wenn alles endlich 
bald vorbei ist.
Sagen, wo es lang geht. 
Sagen, wie lange denn noch.
Für die Politiker, die sich bei Ihrer Mei-
nungsbildung auf die Fachleute der Me-
dizin zu verlassen haben, keine leich-
te Aufgabe. Gut andererseits, dass hier 
im Moment größtmögliche Einigkeit be-
steht.
Sagen, wo es lang geht. 
Kein Wunder, bei den ersten Christen, 
an die sich Petrus in seinem Brief wen-
det, war es ähnlich. Bei ihnen kam noch 
dazu, dass es ja – etwa siebzig Jahre 
nach Jesu Auferstehung – noch keine 
christliche feste Lehre gab. Und die klei-
nen christlichen Gemeinden in Stadt und 

Land hatten kaum Verbindung miteinan-
der. So wussten sie wenig bis gar nichts 
voneinander.
Einige Gemeinden hatten großes Glück 
und kannten einen Apostel oder einen 
seiner Schüler persönlich. Manche Ge-
meinden bekamen Briefe von den Apos-
teln, auch mit dem Absender Petrus.
Und in diesen aufgeregten Zeiten der 
ersten Christen, die sich gegen eine ih-
nen oft unfreundlich gesinnte Nachbar-
schaft zu behaupten hatten, schrieb ih-
nen der Apostel, wo es lang geht. 
Dient einander. 
Kurz und bündig. Nicht nur die Christen 
dienen einander, sondern die Christen 
dienen auch denen, die mit dem Chris-
tentum nichts im Sinn haben. Ihr seid be-
gnadet, heißt es – und diese Gnadenga-
be gebt bitte an die anderen weiter.
Jeder und jede hat eine Gabe. Ob sie 
nun klein oder groß ist, mögen andere 
beurteilen. Jeder hat mindestens die 
Gabe der Freundlichkeit, der Güte, der 
Herzenswärme. 
Diese lassen wir nicht verkümmern, be-
sonders nicht in diesen besonderen Zei-
ten.
Wir lassen uns möglichst nicht beirren in 
unserer Freundlichkeit; schon gar nicht 
lassen wir uns verbittern. 
Wir dienen einander und wir dienen Gott 
– da geht es lang. Das galt damals ge-
nauso wie heute.
So grüße ich Sie zum neuen Monat, an 
dessen Ende das Pfingstfest liegt, mit 
Gedanken von Karl-Heinz Ronecker:

(siehe nächste Seite)
Ihr Michael Stadermann 
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Gedicht zur Andacht und zu Pfingsten

Komm Sturm.
Zerreiße die Wolken der Traurigkeit.
Lass uns die Sonne sehen.

Komm Atem des Lebens.
Hauche uns an,
damit wir unsere Gräber verlassen
und auferstehen aus Trägheit und Angst.

Komm Feuer.
Taue das Eis auf in unseren Herzen.
Öffne uns für dich und füreinander.
Komm Heiliger Geist.
Wärme,
belebe,
bewege uns.
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In eigener Sache

Liebe Leserin, lieber 
Leser!
Bisher gab es drei verschiedene Ausga-
ben der „Begegnungen“
Man erkannte sie auf der Titelseite an 
der Unterzeile „Ausgabe für …“
Die Ausgabe für Bega bleibt unverän-
dert.
Die beiden anderen Ausgaben werden 
zu einer einzigen zusammengeführt, so 
dass es dann eine gemeinsame Ausga-
be für Barntrup, Alverdissen und Sonne-
born gibt.
So haben es die drei Kirchenvorstände 
schon vor einiger Zeit beschlossen. Jetzt 
in der durch Corona erzwungenen Kon-
taktbeschränkung konnte das Projekt  
am Schreibtisch und Computer ins Werk 
gesetzt werden.
Der Vorteil ist, dass Sie den Überblick 
über alle Gruppen und Kreise in den drei 
Gemeinden bekommen. Vielleicht haben 

Sie ja Lust, an etwas teilzunehmen, das 
es nur in der Nachbargemeinde gibt?
Dafür müssen Sie sich an ein leicht ver-
ändertes Erscheinungsbild der Grup-
penseiten gewöhnen und werden am 
Anfang vielleicht ein wenig mehr nach  
ihrer Gruppe suchen.
Die Seiten, die für alle 
drei Gemeinden wich-
tig sind erkennt man 
an dem hier abge-
druckten Bild der drei 
Kirchtürme in der Ecke 
über der Seitenzahl. 
Wenn über der Seitenzahl kein Kirch-
turm zu sehen ist, dann erscheinen die-
se Seite in allen vier Gemeinden.
Wir hoffen, dass Ihnen dieses neue An-
gebot gefällt und Sie immer mal wieder 
in den Nachbargemeinden vorbeischau-
en, wenn dort etwas interessantes ange-
boten wird.

P. M. Keil
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Tafel und Corona

Liebe Gemeinde in 
Barntrup, Alverdissen 
und Sonneborn!
In diesen Wochen der Corona-Pande-
mie mussten wir unsere Tafel-Ausga-
bestelle in Barntrup geschlossen hal-
ten. Die meisten unserer Mitarbeitenden 
gehören zur Hauptrisikogruppe und das 
Kontaktverbot von mehr als 2 Menschen 
macht es unmöglich, die Ausgabe in der 
gewohnten Form zu organisieren.
Unsere Kunden gehören zu denen, die 
viel zu oft im Leben auf der Verliererseite 
stehen – auch in dieser Krise.
Deshalb hatten wir die Idee, den Bedürf-
tigen Gutscheine zum Einkaufen in den 
örtlichen Geschäften zukommen zu las-
sen.
Dazu hatten wir über die Presse zu 
Geldspenden aufgerufen. Auf diesen 

Aufruf hin haben wir bis 
jetzt über 20.000 Euro 
gespendet bekommen. 
Eine Wahnsinns-Sum-
me!!!

Wir haben den Spendern – soweit wir 
deren Adressen haben – persönlich ge-
dankt. Einige wenige Adressen konnten 
wir leider nicht ausfindig machen. 
Wir sind sehr dankbar für die Spenden 
mit Beträgen zwischen 10 und 5.000 
Euro.
So viele Menschen beweisen Solidarität 
der Tafelarbeit und damit mit denen, die 
es finanziell nicht so einfach haben.

Was haben wir mit dem 
Geld gemacht?
3.000 Euro davon haben wir dem 
Wunsch der Spender entsprechend an 
die Ausgabestellen in Blomberg, Exter-
tal und Kalletal weitergegeben, so dass 
über 17.000 Euro in Barntrup verblieben 
sind.
Wir haben am 1.April Gutscheine im 
Wert von 1.800 Euro.
Am 8.April Gutscheine im Wert von fast 
2.900 Euro und
Am 16. April Gutscheine im Wert von 
2.400 Euro verteilt.
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Tafel und Corona

Die „normalen“ Gutscheine im Wert von 
je 1.800 Euro konnten und können bei 
Marktkauf Wiele, Aldi Barntrup, Magow-
ski Barntrup sowie Nahkauf Alverdis-
sen eingelöst werden. Wir sind dankbar, 
dass diese Geschäfte bereit sind, bei der 
Aktion mitzumachen. 
Außerdem haben wir am 8.4. Gutschei-
ne im Wert von je 520 Euro für „Gittis 
Futterstübchen“ und „Eis und Fantasy 
Barntrup“ verteilt und am 16.4. die „Bar-
ntruper“ Gutscheine im Wert von 520 
Euro verschenkt, die in vielen Geschäf-
ten in Barntrup und Umgebung eingelöst 
werden können. Damit unterstützen wir 
zusätzlich die Barntruper Geschäfte, die 
es zur Zeit auch nicht so einfach haben
Insgesamt bisher also Gutscheine im 
Wert von 7.100 Euro.

Was ist weiter geplant?
Wir wollen haltbare Lebensmittel und 
Hygieneprodukte im Wert von rund 3000 
– 3.500 Euro einkaufen, die wir dann 
nach und nach an unsere Kunden aus-
teilen können, wenn wir wieder arbeiten 
können.
In der kommenden Woche werden wir 
noch einmal Gutscheine im Wert von ca. 
1.800 Euro verschicken.
Im Mai plant das DRK in Kooperation mit 
uns zwei bis drei Mal an mehreren Aus-
gabepunkten (wahrscheinlich 3) die Aus-
gabe von fertig gepackten Tüten mit halt-
baren Lebensmitteln an unsere Kunden.
Danach (also Ende Mai/Anfang Juni) 
hoffen wir, unsere Ausgabestelle Bar-
ntrup wieder „hochfahren“ zu können. 

Allerdings dann solange es Kontaktbe-
schränkungen gibt mit einem veränder-
ten Konzept, so dass wir in nicht nur in/
an der Ausgabestelle Amselweg 1, son-
dern zusätzlich am Gemeindehaus Obe-
re Straße sowie in Alverdissen an der 
Kleiderstube in der Schloßstr. an kleine-
re Kundengruppen mit zugewiesenem 
Zeitfenster wieder Waren abgeben kön-
nen.
Die dafür benötigte Ausrüstung (Klappti-
sche, Faltpavillons, Abstandsmarkierun-
gen, Desinfektionsmittel, Masken usw. 
müssen noch gekauft werden. (Wert ca. 
500 Euro)
Sollte die Ausgabe in dieser veränderten 
Form nicht möglich sein, würden wir wie-
der zum Versand von Gutscheinen zu-
rückkehren.

Fazit
Wir haben bisher eine Summe von rund 
12.500 Euro ausgegeben bzw. planen 
dies und haben 3.000 Euro weitergelei-
tet. 
Es bleiben rund 4.500 Euro als Puffer für 
die Zeit ab Juni, so dass wir sagen kön-
nen, dass die Spenden einen genügend 
langen Zeitraum abdecken und eine 
großartige Hilfe darstellen.
Ich möchte allen Spenderinnen und 
Spendern für das mit Ihren Spenden ver-
bundene Vertrauen in uns danken und 
versichere, dass wir die 
Spenden für die Bedürf-
tigen einsetzen.

P. M. Keil
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Abenteuer Alverdissen
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Ferienprogramm in Alverdissen und Sonneborn
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Neuer Kirchenvorstand

 

Der neue Kirchenvorstand 
in Sonneborn
Am 8. März haben wir acht neue Kir-
chenälteste in ihr Amt einzuführen:
Es ist eine große Freude, dass sich 
Menschen gefunden haben, die sich an 
der Arbeit und der Entscheidungsfin-
dung, wie der Weg in die Zukunft ausse-

hen soll!

Von rechts nach links: Heinrich Fritzemeier, Sigrid Dammann, V.Keil, Karl-Heinz 
Schmidtpeter, Sylvia Westphal, Liane Leseberg, Jörg Braunstein, Marion Gladtfeld 
und Ilsegret Kochsiek.

Am anschließenden Sonntag konnte 
durch die Sicherheitsvorkehrungen zur 
Corona-Ansteckungsgefahr schon kein 
Gottesdienst mehr stattfinden.
Wir sind froh, dass alle Kirchenältes-
te  noch rechtzeitig eingeführt werden 
konnten und die Gemeinde sich so zahl-
reich versammelt hat.
Wir wünschen allen Gottes Segen für Ih-
ren Dienst!

P.V. Keil
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Gemeindeleben unter Corona

Gemeindeleben in der 
Corona Krise
Seit dem 13. März gilt der sog. Shut-
down. Nichts geht mehr, alles steht still, 
Kontaktbeschränkungen, geschlossene 
Geschäfte und Restaurants, öffentliche 
Eirichtungen und eben auch die Kirchen 
und Gemeindehäuser im ganzen Land.
Wie geht es weiter?
Wir geben ihnen hier einen kleinen Über-
blick, soweit wir das heute abschätzen 
können. Das Folgende entspricht unse-
rem Kenntnisstand am 27. April 2020.

Gottesdienste
Öffentliche Gottesdienste in unseren Kir-
chen werden ab 3. Mai wieder stattfin-
den können, wenn bis dahin alle Aufla-
gen erfüllt werden können.
Diese Auflagen liegen uns seit Montag, 
dem 27.4., vor:
•	 In allen Kirchen wird Desinfektions-

mittel bereitstehen
•	 1,5-2 m Abstand zwischen den Got-

tesdienstbesuchern; nur Personen, 
die im selben Haushalt leben, dürfen 
zusammensitzen

•	 Daraus ergibt sich eine Höchstzahl 
der Gottesdienstbesucher, die wir 
noch berechnen bzw. durch abmes-
sen ermitteln müssen. Emporen dür-
fen nicht benutzt werden

•	 Vor den Eingängen werden Markie-
rungen angebracht, um beim Einlass 
die Mindestanstände zu gewährleis-
ten.

•	 Jede(r) Gottesdienstteilnehmende 
muss eine Karte mit Namen, Adres-
se und Telefonnummer ausfüllen, die 
vier Wochen aufbewahrt wird, um bei 
Infektionen notfalls zurückverfolgen 
zu können 

•	 kein Körperkontakt
•	 kein Abendmahl
•	 Taufen nur mit besonderen Schutzre-

geln
•	 es wird dringend empfohlen, auf das 

Singen zu verzichten, weil dabei mehr 
Viren verströmen als schweigend.

•	 Mund-Nasen-Schutzmasken sollen 
von allen Gottesdienstbesuchenden 
getragen werden.

•	 Kollekten werden nur noch am Aus-
gang in bereitstehende Behälter ge-
sammelt.

Die Gottesdienste werden auf jeden Fall 
anders sein als bisher. Aber wir werden 
uns darauf einstellen müssen, dass die-
se Auflagen für längere Zeit gelten.
Daneben gibt es die Gottesdienste im 
Internet und im Fernsehen, die man zu 
Hause mitfeiern kann, wenn man nicht in 
die Kirche kommen möchte oder kann. 
So auch das Angebot aus der lippischen 
Landeskirche auf www.kirche.plus
Kindergottesdienste finden vorläufig 
nicht statt, dafür gibt es ein online-An-
gebot, auf das wir in diesem Gemeinde-
brief an anderer Stelle hinweisen.

Seelsorge
Die Besuchsdienstmitarbeitenden kön-
nen keine Besuche machen, die Pfarre-
rinnen und Pfarrer nur in Ausnahmefäl-
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Gemeindeleben mit Corona

len. Die Krankenhäuser und Altenheime 
sind für den Publikumsverkehr ganz ge-
sperrt. Selbst Trauergespräche sind oft 
nur telefonisch möglich. Im Moment te-
lefonieren wir viel und möchten Sie er-
mutigen, uns anzurufen, wenn Sie das 
möchten. Gespräche auf der Straße 
(mit Abstand) oder am Gartenzaun sind 
möglich, aber können einen Besuch na-
türlich nicht ersetzen.

Gruppen, Kreise, Chöre
Gemeindegruppen, -kreise, Chöre und 
Musikgruppen, die Krabbelgruppen und 
die Angebote der Kinder- und Jugend-
arbeit finden bis mindestens Ende Mai 
nicht statt, wahrscheinlich auch noch da-
rüber hinaus bis zu den Sommerferien. 
Die Posaunenchöre, Musikgruppe Hori-
zonte und die Chöre werden auch nicht 
in den Gottesdiensten spielen bzw. sin-
gen können.
Ob die Angebote für Kinder in den Som-
merferien stattfinden können, steht auch 
noch nicht fest. 

Konfirmationen
Die Konfirmationen mussten wir leider 
absagen. Für Alverdissen und Barntrup 
sind Termine im September angedacht. 
Ob sich diese allerdings halten lassen, 
ist fraglich, weil wir mit Gottesdienstbe-
teiligten in der Größenordnung von 200 
Personen in Alverdissen und 300 Perso-
nen in Barntrup rechnen. Dann wären 
aber Abstandsregeln nicht mehr einzu-
halten. Vielleicht müssen wir die Kon-
firmationen auf das kommende Jahr 

verschieben. Darüber sind wir mit den 
beteiligten Familien im Austausch per 
mail und Telefon.
Einzelkonfirmationen im engsten Famili-
enkreis wären möglich.

Konfirmandenarbeit
Konfirmanden- und Katechumenenun-
terricht kann zur Zeit auch nicht stattfin-
den. Solange der Schulbetrieb nicht wie-
der aufgenommen wird, ist uns das auch 
nicht möglich. Wir prüfen bzw. probieren 
elektronische Formen aus – kleine Anre-
gungen und Aufgaben per Mail wurden 
schon getestet.
Wir müssen uns damit abfinden, dass 
vieles nicht stattfinden kann, was das Le-
ben einer Kirchengemeinde ausmacht. 
Viele vermissen den persönlichen Kon-
takt und das Miteinander in den Grup-
pen. Wir sind dankbar für manch krea-
tive Idee in der Krise und Engagement 
von Einzelnen, die das Zusammenleben 
in diesen schwierigen Zeiten bereichern.
Da die Entwicklungen und politischen 
Entscheidungen nicht vorhersehbar 
sind, muss vieles, worüber wir Sie hier 
informieren, im Ungefähren bleiben. Ak-
tuelle Informationen können sie in der 
Presse oder auf unseren homepages 
finden.
Für Bega:  
www.kirchengemeinde-bega.de
Für Barntrup, Alverdissen und Sonne-
born: www.barntrupkg.de
Wir sind dabei, die Homepage der Kir-
chengemeinde Barntrup zu einer Inter-
netplattform für die drei Gemeinden um- 
und auszubauen.	         P. M. Keil
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Zum Titelbild

Die Osterkerzen
Traditionell schenkt die katholische Kir-
chengemeinde St. Peter und Paul in 
Barntrup zu Ostern jeder evangelischen 
Kirchengemeinde eine Osterkerze.
Die schön verzierten Kerzen sind Zei-
chen der herzlichen Verbundenheit und 
Ausdruck der gemeinsamen Osterfreu-
de über die Auferstehung Jesu Christi 
von den Toten.
In der Karwoche hat Herr Patzelt drei 
Kerzen in der Ev.-ref. Kirche in Barntrup 
übergeben. Dabei ist das Titelfoto ent-
standen, bei dem wir den gebührenden 
Sicherheitsabstand wahren mussten. 

Die abgebildeten Kerzen werden in Al-
verdissen, Sonneborn und Barntrup im 
Gottesdienst brennen. Genauso steht 
auch in der Kirche zu Bega eine Oster-
kerze.
In diesem Jahr werden wir sie erst am 
3. Mai in Sonneborn bzw. am 10. Mai 
in Barntrup, Alverdissen und Bega zum 
ersten Mal im Gottesdienst brennen se-
hen. 
Wir danken der katholischen Kirchen-
gemeinde für dieses hoffnungsvolle Zei-
chen, das uns das ganze Jahr begleitet 
und uns sagen will: 
Der Herr ist auferstanden! Er ist wahr-
haftig auferstanden!

P. M. Keil



14

Abschied

 
Pastor Wilfried Mikus nach dem Festgot-
tesdienst zum 700jährigen Jubiläum am 
24.9.2017 vor der Ev.-ref. Kirche Barn-
trup

Pastor Mikus geht in den 
Ruhestand
Fast 20 Jahre haben wir nun mit unse-
rem katholischen Kollegen in Barntrup, 
Pastor Wilfrid Mikus, zusammengear-
beitet.
Bei Schulgottesdiensten und anderen 
Anlässen trafen wir uns, haben manche 
Trauung in ökumenischer Verbunden-
heit gefeiert. 
Lange Jahre haben wir die ökumeni-
schen Bibelwochen zusammen gestal-
tet.
Ich habe immer erstaunt bewundert, 
welches Pensum er leisten mußte:
Er war zuständig für die katholischen 
Gemeindeglieder in ganz Barntrup, dem 
ganzen Extertal und ganz Dörentrup.
Nach einer Trauung erzählte er, das er 
im Anschluß eine Messe in Augustdorf 
habe und schnell loskommen müsse.
Das war eine große Herausforderung, in 
einem so großen Bereich zuständig für 
die Seelsorge an den Menschen und die 
Messen zu sein.
In seiner Barntruper Zeit wurde das 
neue und schöne Gemeindehaus an 
der Hamelner Str. gebaut und die kath. 
Kirche renoviert und umgestaltet.
Jetzt geht er Ende Mai in den wohlver-
dienten Ruhestand und wir wünschen 
ihm dafür alles erdenklich Gute und 
Gottes reichen Segen!

P. M. Keil
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Kindergottesdienst online
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Adressen

Diakoniestation, 32694 Dörentrup, Post-
straße 9;  05265 / 95 59 329
Elisenstift Humfeld: Bundesstr. 54, 32694 
Dörentrup  05265/7370
Elisenstift Barntrup: Frettholz 13, 32683 
Barntrup  05263 / 94660
Kostenlose Pflege + Demenzberatung 
des Elisenstiftes:  
Hil-FEE, Mittelstr. 14d, 32683 Barntrup;  
 05263 - 9578544; Handy 0160-8984745
Beratung in Erziehungs-, Ehe-, Familien- 
und Lebensfragen: (mittwochs in Barntrup 
-  Obere Str. 49), Berend Groeneveld; An-
meldung:  05231 / 99280

Sonneborn ( 05263 - ...)
Kirchenvorstandsvorsitzende: 
Pfarrerin Viktoria Keil, Adresse s.o.
Kindergarten:  
Leiterin: Sandra Dubbert  4535;  
Mail: kita.sonneborn@eben-ezer.de
Gemeindebüro:  
Dienstag 9.30-11.30 Uhr  V. Keil;  
Freitag 15.30-16.30 Uhr Daniela Dwelk, 
Hauptstr. 45;  2727
Mail: ev.ref.sonneborn@t-online.de
Bankverbindung: Sparkasse Pb - Dt 
IBAN: DE54 4765 0130 0042 0055 04
Küsterin für Kirche + Gemeindehaus: 
Christina Schoppe  privat 4586 
 Gemeindehaus 955279
Kirchenführungen: S. Greimeier  
			    2740

Alverdissen ( 05262 - ...)
Kirchenvorstandsvorsitzende:  
Annegret Kehmeier, 32694 Dörentrup, 
Teut 5,  3373
Kindertagesstätte: Leiterin: Susanne 
Hitch, Begaer Straße 1  2192 
mail: kita.alverdissen@eben-ezer.de
Gemeindebüro: Begaer Str.5a 1560 
Mail: kg.alverdissen@t-online.de 
Helmut Wiehmann Di- Do 9.30-12 Uhr; 
Ute Müller; Fr. 10-12 Uhr (Mo, Di, Fr, 
siehe Barntrup - Gemeindebüro)
Bankverbindung: Sparkasse Pb - Dt 
IBAN: DE95 4765 0130 0001 0029 63
Küsterin: Carmen Rinne, Hintere Str. 
20,  0170-1980446
Posaunenchor: Vorsitzender: Klaus 
Arens-Horning, Bodensiek 1,  3257

Für Sonneborn + Alverdissen
Pastorenehepaar Viktoria und Michael Keil, Kellerstr. 4,  05263-4717  
Fax: 05263-955 278 Mail:  p.v.keil@t-online.de   bzw.   p.m.keil@t-online.de
Kinder- und Jugendarbeit: Jugendreferentin Imke Streicher-Tietz,  
 0176-2742 9283, Mail: jugend@kirche-alverdissen.de

Hospizinitiative Extertal-Barntrup:  
 05262 – 995558
Tafel Ostlippe - Ausgabestelle Barntrup, 
Amselweg 1 (Haus der Begegnung) Ausga-
be: montags ab 16 Uhr;  
Kontakt: P. M. Keil,  05263-4717
Ausgabestelle Dörentrup, Am Rathaus 2, 
32694 Dörentrup 
Ausgabe: dienstags 16.45-17.45 Uhr  
Kontakt: Dieter Schnitger,  05263-954745
Datenschutzbeauftrage der vier Kir-
chengemeinden: Swetlana Ottolin, Lan-
deskirchenamt der Lippischen Landeskir-
che, Leopoldstr. 27, 32756 Detmold,  
05231/976-866, mail: swetlana.ottolin@lippi-
sche-landeskirche.de
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Adressen

Barntrup ( 05263 - ...)
Pfarramt: 
Pastorenehepaar Viktoria und Michael 
Keil, Kellerstr. 4,  4717 Fax: 955 278
Mail: 	 p.v.keil@t-online.de
bzw. 	 p.m.keil@t-online.de
Kirchenvorstandsvorsitzende: 
Ursula Rauer, Im Flüth 17;  1500 
Mail: u.rauer@gmx.de
Kinder + Jugendarbeit:  
NN,  0160-91262888, Mail jugend@
barntrupkg.de
Gemeindebüro: Ute Müller, Obere Str. 
49;  4666;  4804    Mo 9.30-12 Uhr, 
Di 9-12 Uhr, Fr 15-18 Uhr
Mail: barntrupkg@t-online.de
Bankverbindung: Sparkasse Pb - Dt
IBAN: DE33 4765 0130 0042 0025 84
Küsterin: Claudia Kunoldt  1325
Kindertagesstätten:
Rote Schule, Leiterin: Anke Tran  
 2126   956050
Mail: kita.rote.schule@eben-ezer.de
Im Kälbertal, Leiterin: Nicole Hoppmann
 4833  954224
Mail: kita.kaelbertal@eben-ezer.de
Organist für Bega und Barntrup: 
Horst Rechenberger  1547
Vertrauensperson im Präventions-
und Interventionskonzept zum 
Schutz von Kindern und Jugendli-
chen vor sexualisierter Gewalt für 
Barntrup, Alverdissen und Sonne-
born: Mirjam Rabenstein - Hotline  
05263/ 9576255

Bega ( 05263 - ...)
Pfarramt:
Pastor Michael Stadermann,  
Hornsche Str. 287, 32760 Detmold 
 2227 / mobil 0151-28735228 
pfarrer@kirche-bega.de
Kirchenvorstandsvorsitzende:
Annelie Brandt von Lindau, Barntruper 
Str. 26 / Sommersell  95196,  
Mail: bvl@kirche-bega.de
Kinder- und Jugendarbeit:  
Jugendreferentin Johanna Müller,  
 0177-8333076,  
Mail: jugend@kirche-bega.de
Gemeindebüro: Anke Mory,  
Regine Zydek, Katzhagen 3, Bega; 
Di. und Mi. 8 bis 12 Uhr
 3622   8352  
Mail: 	  buero@kirche-bega.de 
	  zydek@kirche-bega.de
Bankverbindung: Sparkasse Pb - Dt  
IBAN: DE60 4765 0130 0042 0182 00
Küster: Andreas Höltke, Bega, Katzha-
gen 9 Tel.: 3219
Kindertagesstätten: 
"Sternschnuppe" in Bega, Katzhagen 3,  
 95 49 713  95 49 734  
Leiterin: Ute Pozo Campos
Mail: kita.sternschnuppe@eben-ezer.de
"Himmelszelt" in Humfeld, Am Sport-
platz 2,  05265 – 345 Fax 945901; 
Leiterin Tanja Brand
Mail: kita.himmelszelt@eben-ezer.de
Friedhof Bega: Verwaltung Gemeinde 
Dörentrup  05265 / 739 -1479 
Friedhof Selbeck: Verwaltung Kirchen-
gemeinde Bega (s.o.)

Internet Barntrup: www.barntrupkg.de 
Internet Bega:  
www.kirchengemeinde-bega.de
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Gottesdienste vom 3.Mai bis 5. Juli 2020

Wenn nicht anders angegeben, beginnen Gottesdienste in Bega, Alverdissen und Sonneborn um 9.30 Uhr und in Barntrup um 10.30 Uhr mit Orgelmusik.

Symbol = Taufe = Abendmahl = Posaunenchor         =Chor = Musikgruppe Horizonte  = Kirchcafé

Datum Bega (9.30 Uhr) Barntrup (10.30 Uhr) Alverdissen           (9.30 Uhr)            Sonneborn Datum

3.5. -- -- Sonneborn: V. Keil 3.5.

10.5. M. Stadermann V. Keil Alverdissen: M. Keil 10.5.

17.5. M. Stadermann M. Keil Sonneborn: V. Keil 17.5.

21.5.  
Himmelfahrt M. Stadermann Barntrup: V.+M. Keil, Predigt: Landesuperintendent Dietmar Arends 21.5.

24.5. M. Stadermann V. Keil Alverdissen: M. Keil 24.5.

31.5.  
Pfingsten M. Stadermann M. Keil

Alverdissen: 9:30 Uhr V. Keil
Sonneborn: 11 Uhr V. Keil

31.5.

1.6.  
Pfingstmontag M. Stadermann Barntrup: 10:30 Uhr M. Keil 1.6.

7.6. M. Stadermann M. Keil Sonneborn: V. Keil 7.6.

14.6. M. Stadermann V. Keil Alverdissen: M. Keil 14.6.

21.6. M. Stadermann geplant: Verbschiedung Berend Groeneveld;  
M.Keil, Predigt: Pfr.in S. Eerenstein Sonneborn: V. Keil 21.6.

28.6. M. Stadermann V. Keil Alverdissen: M. Keil 28.6.

5.7. M. Stadermann M. Stadermann Sonneborn: P.i.R. Hahn 5.7.
 

Bitte beachten Sie die Schutzmaßnahmen für Gottesdienste, die auf S. 11 
nachzulesen sind.
Kirchcafé wird es bis zum Sommer nicht geben können.

Derzeitige Sitzplatzbeschränkungen in den Kirchen:
Bega ca.  80 Plätze			   Barntrup ca. 50 Plätze
Alverdissen ca. 30 Plätze		  Sonneborn ca. 25 Plätze
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Gottesdienste vom 3.Mai bis 5. Juli 2020 Gottesdienste

Wenn nicht anders angegeben, beginnen Gottesdienste in Bega, Alverdissen und Sonneborn um 9.30 Uhr und in Barntrup um 10.30 Uhr mit Orgelmusik.

Symbol = Taufe = Abendmahl = Posaunenchor         =Chor = Musikgruppe Horizonte  = Kirchcafé

Datum Bega (9.30 Uhr) Barntrup (10.30 Uhr) Alverdissen           (9.30 Uhr)            Sonneborn Datum

3.5. -- -- Sonneborn: V. Keil 3.5.

10.5. M. Stadermann V. Keil Alverdissen: M. Keil 10.5.

17.5. M. Stadermann M. Keil Sonneborn: V. Keil 17.5.

21.5.  
Himmelfahrt M. Stadermann Barntrup: V.+M. Keil, Predigt: Landesuperintendent Dietmar Arends 21.5.

24.5. M. Stadermann V. Keil Alverdissen: M. Keil 24.5.

31.5.  
Pfingsten M. Stadermann M. Keil

Alverdissen: 9:30 Uhr V. Keil
Sonneborn: 11 Uhr V. Keil

31.5.

1.6.  
Pfingstmontag M. Stadermann Barntrup: 10:30 Uhr M. Keil 1.6.

7.6. M. Stadermann M. Keil Sonneborn: V. Keil 7.6.

14.6. M. Stadermann V. Keil Alverdissen: M. Keil 14.6.

21.6. M. Stadermann geplant: Verbschiedung Berend Groeneveld;  
M.Keil, Predigt: Pfr.in S. Eerenstein Sonneborn: V. Keil 21.6.

28.6. M. Stadermann V. Keil Alverdissen: M. Keil 28.6.

5.7. M. Stadermann M. Stadermann Sonneborn: P.i.R. Hahn 5.7.
 

Alle Gottesdienst sind zur Zeit OHNE Abendmahl oder Taufen geplant.
Die Musikgruppen kommen auch nicht zum Einsatz. 
Es spielt immer die Orgel.

Am 3. Mai feiern wir noch keine Gottesdienste in Bega und Barntrup, weil zu-
nächst die Hygienemaßnahmen und Auflagen erfüllt werden müssen.
Wir bitten um Ihr Verständnis!
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Gottesdienste

Verkündigung im Elisenstift

Leider können zur Zeit keine Andach-
ten und Gottesdienste in den Alten-
heimen stattfinden, um die Bewoh-
nerinnen und Bewohner vor Corona 
Ansteckungen zu schützen.

Kindergottesdienste
Es kann im Moment 
kein Kindergottes-
dienst stattfinden. 
Es gibt ein online An-
gebot.
Mehr dazu auf S. 15

Friedensgebet
Jeden ersten Mittwoch im Monat um 
19.30 Uhr treffen wir uns in der Kirche 
in Barntrup.
Wir wollen gemeinsam für den Frieden 
in der Welt beten, Stille erleben, über 
Gottes Wort nachdenken und mitten in 
der Woche einen Augenblick der Besin-
nung auf das Wesentliche haben. 
Termine:
6.5. 
3.6.
Sie sind 
herzlich 
eingeladen!

Kirche im Radio
Die tägliche Morgenandacht
WDR 2	 5.50 bis 6 Uhr
WDR 3	 7.50 bis 8 Uhr
WDR 4	 8.55 bis 9 Uhr
WDR 5	 6.55 bis 7 Uhr 
Jeden Sonntag Gottesdienst
WDR 5; 10 bis 11 Uhr
 www.kirchezumhoeren.de

Aus Lippe im Internet
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Konfis im Wald

Liebe Freundinnen und 
Freunde des Waldes in 
Barntrup!
Zwei Pflanztage haben ein gutes Ergeb-
nis gebracht:
Am 16. November 2019 wurde eine 
Pflanzung für einen Mischwald unge-
wöhnlicher Bäume vorgenommen: Els-
beere, Speierling, Holzapfel, Stieleiche 
und europäische Lärche wurden in einer 
Pflanzung zusammengebracht.
Ein zweiter Pflanztag am 29. Februar 
brachte viele junge Buchen in den Wald-
boden.
Forstwirt Jörg Braunstein und Landes-
verbands-Förster Frank Sundermann 
wurden durch Freiwillige der Kirchenge-
meinde unterstützt.

 

Darunter wären auch viele Konfirman-
dinnen und Konfirmanden, die im Rah-
men des Konfirmandenunterrichts Bäu-
me im Krähenholz pflanzen und im 
Rahmen eines Schulprojektes mit dem 
Sozialarbeiter Paul Oelschläger im 
Stadtwald gepflanzt haben. Ein sehr vor-
bildlicher Einsatz.
Viele junge Bäume haben die trockenen 
Wochen überstanden und sind jetzt grün 
geworden.
Wenn es möglich ist, möchten wir im 
November wieder einen Pflanztag pla-
nen. Wer mitmachen möchte, kann sich 
im Gemeindebüro oder bei Viktoria Keil 
melden, damit dann kurzfristig bei der 
richtigen Wetterlage alle Pflanzfreudigen 
benachrichtigt werden können.

P.in V. Keil
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In eigener Sache

Spenden erbeten!
Mit dieser Ausgabe von „Begegnungen“ 
bitten wir Sie - wie in den Vorjahren - um 
eine „Gemeindebriefspende“. 
Unsere Gemeindebriefe finanzieren 
sich durch diese Spenden und durch 
Kirchensteuermittel. Und Qualität kos-
tet bekanntlich Geld. Ein einzelnes Heft 
kostet rund 0,30 Euro bei einer Ge-
samtauflage von 5.500 Stück. 
Eine Ausgabe für die 4 Gemeinden kos-
tet rund 1.700 Euro. Vielleicht wollen Sie 
ja eine halbe Seite in einer Ausgabe fi-
nanzieren? Das kostet uns 26 Euro. 
Wir würden uns freuen, wenn Sie Ihre 
Wertschätzung des Gemeindebriefs 
„Begegnungen“ Ihre Kirchengemein-
dekonto spüren lassen würden. Die 
IBAN-Nummern finden Sie auf den Sei-
ten 16/17. 
Wir verzichten wieder auf das Einlegen 

eines Überweisungsträgers. Das spart 
den Austrägern viel Arbeit und schont 
die Umwelt, weil wir weniger Altpapier 
verursachen.
Danke!			   P. Michael Keil
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Danksagungen

 

 

 

Danke

Allen, die meinem lieben Mann im Leben Vertrauen und 
Freundschaft schenkten und uns nach seinem Tode so 
zahlreich ihre liebevolle Anteilnahme auf vielfältige Weise 
zum Ausdruck brachten, sage ich, auch im Namen mei-
ner Kinder, von Herzen Dank.
Diese Wertschätzung hat uns tief bewegt.
Unser besonderer Dank gilt Pastor Stadermann für die 
tröstenden Worte und für das musikalische Mitwirken 
dem Posaunenchor und Annette Wolf an der Orgel.

		  Im Namen der Familie:
		  Hannelore Schnitger

Sibbentrup, im April 2020

Heiner
Schnitger

† 29. Februar 2020

Wolfgang
Krämer

† 21. Februar 2020

Es ist sehr schwer einen geliebten Menschen zu verlie-
ren. Tröstend ist es aber zu wissen, dass viele Menschen 
ihm so viel Freundschaft, Liebe und Achtung entgegen-
gebracht haben.
Wir danken von Herzen allen, die mit uns mitgefühlt, ihre 
Anteilnahme auf so vielfältige und persönliche Weise 
zum Ausdruck gebracht haben und gemeinsam mit uns 
Abschied nahmen.
Unser besonderer Dank gilt Herrn Pastor Stadermann 
und Frau Ute Strate von Bestattungen Biermann.

		  Im Namen der Familie:
		  Rita Krämer

Humfeld, im April 2020
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Danksagungen

Ein herzliches Dankeschön

allen lieben Verwandten, Freunden, Nachbarn und Be-
kannten, die uns zu unserer Eisernen Hochzeit durch 
Blumen, Geschenke und zahlreiche Glückwünsche eine 
Freude gemacht haben.

		  Irmgard und Bernhard Bienert

Bega, im Februar 2020

Herzlichen Dank

sagen wir allen Freunden, Nachbarn und Verwandten, 
die uns zu unserer Diamantenen Hochzeit durch zahlrei-
che Glückwünsche, Blumen und Geschenke viel Freude 
bereitet haben.

		  Ulla und Dieter Lüdeking

Bega, im März 2020

Ein herzliches Dankeschön

allen lieben Verwandten, Freunden, Nachbarn und Be-
kannten, die uns zu unserer Diamantenen Hochzeit durch 
Blumen, Geschenke und zahlreiche Glückwünsche eine 
Freude gemacht haben.

		  Waltraud und Otto Schlue

Bega, im März 2020
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Danksagungen

 

 

 
Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten, ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Aus-
druck brachten und gemeinsam mit uns Abschied nahmen. 

		  Im Namen aller Angehörigen 
		  Nils Schlüter

Barntrup, im März 2020

Marc Schlüter

† 28. Januar 2020

Allen,

die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und 
ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten, danken wir 
herzlich.

		  Anni Niere 
		  und Familien

Sonneborn, im April 2020
Karl-Heinz Niere

† 23. März 2020

Danke
für ein stilles Gebet;
für eine stumme Umarmung, wenn Worte fehlten;
für tröstende Worte, geschrieben oder gesprochen;
für alle Zeichen der Verbundenheit in Liebe und 
Freundschaft, sowie die zahlreiche Anteilnahme und 
das letzte Geleit. 
		  Im Namen der Familie: 
		  Karin und Werner Linneweber  
		  Elsa Rocholl
Alverdissen, im April 2020

Willi Linneweber
† 20. Februar 2020
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Danksagungen

 

Wilma Hilker
geb. Meiseberg
† 1. März 2020

Liebe und Erinnerung ist das, was bleibt,  
lässt viele Bilder vorüberziehen, uns dankbar 

zurückschauen auf die gemeinsam verbrachte Zeit.

Wir möchten uns von ganzem Herzen bei allen bedan-
ken, die ihre Verbundenheit in so liebevoller und viel-
fältiger Weise zum Ausdruck brachten und gemeinsam 
mit uns Abschied nahmen. 

Herzlichen Dank sagen wir auch Pastorin Keil für ihre 
einfühlsamen und tröstlichen Worte.

		  Im Namen aller Angehörigen:
		  Hermann Hilker

Barntrup, im April 2020

 
Die Liebe höret nimmer auf.

Danke
für Anteilnahme, Mitgefühl,
Gedenken und Verbundenheit.

		  Im Namen aller Angehörigen

Barntrup, im April 2020
Ehrenfried Krause

† 5. April 2020



27

Geburtstage

	 	
	 	
	 	
	 	  
	 	
	 	
	 	

	 	
	 	
	 	
	 	

Geburtstage in 
Alverdissen
Mai

	 	
	 	
	 	

	 	
	 	
	 	

Wenn Ihr Geburtstag im Gemeindebrief 
erscheinen soll, melden Sie sich bitte im 
Pfarramt.

Das Geburtstagsfrühstück 
in Sonneborn am 23. Juni
und die Geburtstagskaffeetrinken 
in Alverdissen am 20 Mai
und in Barntrup am 18. Mai
können wegen des geltenden Veranstaltungsverbo-
tes nicht stattfinden.
Wir bittem um ihr Verständnis!
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Kinder- und Jugendarbeit

Die Gipfelschlümpfe
Die Jungschar für Kinder bis 12 Jahre 
trifft sich mittwochs 17 - 18:30 Uhr
(außer in den Schulferien) im Jugend-
raum des Gemeindehauses Obere 
Strasse. Das Programm liegt dort aus.
Leitung: Ronja Stammeier & Emilie 
Jaschko

Jugendtreff „eXtrakt“
Wir laden alle Jugendlichen von 12-16 
Jahre ein mit anderen über Gott und die 
Welt zu quatschen, nette Dinge zu un-
ternehmen, zu singen, basteln, kochen, 
lachen, ... . 
Dienstags von 18 – 19.30 Uhr im Keller 
des Gemeindehauses Obere Straße.
Leitung: Alessa Day, Lilly Willemsen

 

Der Mädelsabend 
... ist ein Angebot für die Mädchen ab 14 
Jahren.
Jeden Montag in den ungeraden Kalen-
derwochen im Gemeindehaus Obere 
Str., 18.30-20 Uhr 
Wir sitzen wir zusammen, quatschen 
und haben eine Menge Spaß. Wenn du 
auch kommst, freuen wir uns. 
Leitung: Alessa Day

FRÜHESTENS WIEDER AB JUNI!!
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Kinder- und Jugendarbeit

Abenteuer Alverdissen: 
Donnerstag 16-18 Uhr für Kinder  
zwischen 8-12 Jahre 
im Gemeindehaus Alverdissen, Begaer 
Str. 5a
Leitung: Jugendreferentin Imke Strei-
cher-Tietz und Team







































  















































  





















































Time-out 
für Jugendliche ab 12 Jahre
Donnerstags, 18.30-20.30 Uhr, 
Gemeindehaus Alverdissen  
in den ungeraden Wochen.
Gemeindehaus Sonneborn  
in den geraden Wochen.
Leitung: Jugendreferentin Imke Strei-
cher-Tietz

Kindergottesdienst- 
vorbereitung
Teamtreffen für Sonneborn, Gemeinde-
haus Hauptstr. 45
Dienstag, 18 Uhr

FRÜHESTENS WIEDER AB JUNI!!
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Stationen des Lebens

Taufe in Barntrup

Beerdigungen in Barntrup
 

 

lisen-
l-

ellenbruch-

li-

ogel-

 

 

ain-

Beerdigungen in 
Alverdissen

 

 
 

it-

Beerdigungen in 
Sonneborn

 

 

Goldene Hochzeit:

chmidtpe-

 
he-
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Allen Spendern sei herzlich gedankt! 
Sie unterstützen wichtige 
kirchliche und diakonische 
Arbeit! 
Unser Konto bei der 
Sparkasse Paderborn-
Detmold IBAN: DE33 
4765 0130 0042 0025 84  
freut sich immer über kleine 
und große Spenden!

Wir danken!

Klingelbeutelsammlungen
Februar	 Kindergärten	 407,49
März	 Einzelbeihilfen	 196,81

Kollekten
16.2.	 Arbeitslosenzentrum  

Blomberg	 60,88
23.2.	 Kirchl. Arbeit mit  

Flüchtlingen	 69,28
1.3.	 Bundesverband  

NS-Verfolgte	 41,92
8.3.	 Ökumene u. Auslandsarbeit  

der EKD	 56,94

Einzelspenden
Kirchgeld	 130,00
Gemeindebrief	 420,00
B-Joy!	 854,00
Posaunenchor	 200,00
Brot für die Welt	 60,00
Horizonte	 100,00
Tafel (Corona-Hilfe)	 20.271,40
Gemeindearbeit	 40,00
Blumenwiese	 10,00

Kollekten im Mai und Juni
3.5.	 Weltgem. ref. Kirchen
10.5.	 Kirchenmusik in Lippe
17.5.	 Förderung der gemeindl. Ju-

gendarbeit
21.5.	 Klassenkollekte: Arbeitslosen-

zentrum Blomberg (statt 26.4.)
24.5.	 Deutscher Ev. Kirchentag
31.5. 	 ALZ Blomberg (statt 5.4.)
1.6.	 Partnerkirche Rumänien  

(statt 29.3.)
7.6.	 ALZ Blomberg
14.6.	 Landesposaunenfest 2020  

(Verschoben auf 2022)
21.6.	 Kindernothilfe
28.6. 	 Ev. Familienarbeit Lippe
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Begegnungsangebote die nicht möglich sind

Gemeinsamer Gottes-
dienst an Himmelfahrt
Es war geplant, am Himmelfahrtstag ei-
nen gemeinsamen Gottesdienst für die 
fünf Begatalgemeinden am Elisenstift in 
Barntrup zu feiern. Es sollten die Posau-
nenchöre Musik machen und es war ein 
anschließendes gemeinsames Mittag-
essen geplant. Landessuperintendent 
D. Arends wollte dort die predigt halten.
Das geht jetzt so leider nicht. 
Trotzdem wird der Landessuperinten-
dent in der Kirche in Barntrup predigen.

Freiluftgottesdienst im 
Freibad Alverdissen
Für den 24.5. war geplant, einen famili-
engottesdienst mit Taufen in der "Batze" 
zu feiern. Auch daraus wird leider nichts, 
weil die Beschränkungen dies unmöglich 
machen.
Schade - vielleicht im kommenden Jahr 
wieder? Wäre doch schön!
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Auch das geplante ökumenische Frau-
enfrühstück am 16. Mai muss leider aus-
fallen. 
Ein neuer Termin sterht noch nicht fest.

Diakonischer Einsatz
Tafel Ostlippe - 
Ausgabestelle Barntrup
Ausgabe im Haus der Begegnung, Am-
selweg 1
Montags ab 
16 Uhr (Num-
mernausgabe)
ab 16.30 Uhr 
Ausgabe der 
Lebensmittel
Verschiebun-
gen nur dann, 
wenn Montag ein Feiertag ist.
FRÜHESTENS AB JUNI
Mehr Infos: S. 6+7

Kleiderstube
Die Kleiderstube ist ab Dienstag, den  
5. Mai unter Einhaltung der gege-
benen Hygienestandards zu den  
gewohnten Zeiten wieder geöffnet.
Dienstag 15 bis 18 Uhr, Schlossstraße 
5, Alverdissen

Bildungsangebote
Bücherei 
im Gemeindehaus Al-
verdissen
Öffnungstage: im Mai 
geschlossen 
25. Juni
17 bis 18 Uhr

Begegnungen AKTIV

Auch das für den 26.3. geplante Frau-
enfrühstück im Gemeindehaus Alverdis-
sen mußte ausfallen.
Ein neuer Termin wird bekanntgegeben

Kleine Erholung 
am 10.6. um 15 Uhr im Gemeindehaus 
Obere Str. 49. Wir bilden Fahrgemein-
schaften.
Menschen aus der Region, die einen An-
gehörigen pflegen oder gepflegt haben 
sind herzlich eingeladen. 
Bitte im Gemeindebüro Barntrup anmel-
den: T. 05263/4666
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Gemeinsam Bibel lesen 
„Bibelarbeit – total 
anders“
Hauskreis, 18 Uhr 
Termine ab Juni stehen noch nicht fest
Ansprechpartnerin: Heike Mondry von 
Dombrowski
Mail: Heike.MondryvonDombrowski@
freenet.de

Eltern-Kind-Gruppe 
„Die kleinen Strolche“
Donnerstag von 9.30 - 11 Uhr 
im Gemeindehaus Obere Str.

Zwergentreff
Dienstag, 10-11.30 Uhr im Gemeinde-
haus Alverdissen, Begaer Str. 5a
Ansprechpartnerin: Katharina Budde	
Tel.: 05262 - 
9946470

Musikgruppen
Singkreis Barntrup
dienstags 18-19 Uhr; Gemeindehaus 
Obere Str. 
Leitung: Uwe Rottkamp

Kirchenchor Sonneborn
Donnerstag, 19.30 Uhr  Gemeindehaus 
Sonneborn
Leitung: Rolf Hammann

B-Joy!
Zu „Sing'n swing“ trifft man sich Diens-
tags um 19.30 bis 21.30 Uhr im Gemein-
dehaus Obere Str. 
Leitung: Uwe Rottkamp 	Infos: www.b-
joy.net

Musikgruppe „Horizonte“
mittwochs 18.15 -19.15 Uhr; Gemeinde-
haus Obere Str. 
Leitung: Werner Rabenstein / Heike 
Mondry von Dombrowski

Posaunenchöre
Posaunenchor Barntrup
donnerstags 19 - 21 Uhr; Gemeinde-
haus Obere Str.
Leitung: Evelyn Wrede / Hermann Köller

FRÜHESTENS WIEDER AB JUNI!!
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Posaunenchor Alverdissen 
Donnerstag 20 Uhr, Gemeindehaus Al-
verdissen
Leitung: Tabea Löbbecke

CVJM Posaunenchor Sonneborn
Dienstag, 19.30 Uhr, gemeindehaus 
Sonneborn
Leitung: Christian Wächter

 Treffpunkte
Gemeindetreff 
mittwochs 9.30-11 Uhr im Gemeinde-
haus Obere Str.; Leitung: P. M. Keil

Aufgrund der Infektionssituation kön-
nen wir uns bis zu den Sommerferien  
nicht treffen - schade!

Frauentreff
montags, 20 Uhr; Gemeindehaus Obere 
Str. zu den verabredeten Terminen
Ansprechpartnerin: Danika Ortmeier, Sil-
ke Teubner und Elke Urbschat  

Klönkreis Sonneborn
Donnerstag, 15-17 Uhr 
Aufgrund der Ansteckungsgefahr 
hat die Gruppe beschlossen, sich bis 
Ende August nicht zu treffen
Ansprechpartnerinnen: Gisela 
Volmert, Martha Neese, Renate Blome

Klönkreis Alverdissen
jeweils 2. Mittwoch im Monat, 15 Uhr
Gemeindehaus Alverdissen

Gemeindekreis
letzter Mittwoch im Monat 15 Uhr 
Gemeindehaus Alverdissen 
Leitung: P. M. Keil

Aufgrund der Infektionssituation kön-
nen wir uns bis zu den Sommerferien 
nicht treffen - schade!

Das Kränzchen
dienstags, 19.30 Uhr; im Gemeindehaus 
Obere Str. Leitung: P.in Keil

Aufgrund der Infektionssituation kön-
nen wir uns bis zu den Sommerferien  
nicht treffen - schade!

Kreativkiste
Bastelabend für alle zwischen 15-99 
Jahren aus allen vier Gemeinden! 
Im Jugendraum des Gemeindehauses 
Obere Str.
Leitung; Angela Großmann und Claudia 
Kunoldt
Termine: 4.6.

FRÜHESTENS WIEDER AB JUNI!!
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Zum Schluss...

 


